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Fragebogen zur richtigen 
Wahl der Rechtsform 

Gemeinsam wollen wir am 1.1.20XY mit der Gründung unsere 
Schneitzelreuther Bürgerenergie DAS Zeichen für eine nachhaltige 
Energiewende in Deutschland setzen. 

Sie wollen sich als Investor beteiligen und deshalb ist uns Ihre Meinung zur 
Wahl der richtigen Rechtsform wichtig. 

Um die für unsere Schneitzelreuther Bürgerinnen und Bürger sowie die 
„zuag’roasten“ Touristen geeignete Rechtsform zu finden, beantworten Sie uns 
bitte die nachfolgenden Fragen: 

Beispiel: Wie wichtig ist für Sie ein klangvoller Name unseres Unternehmens? 
1 2 3 4 5 

ganz 
unwichtig 

sehr wichtig 

1. Wie wichtig ist für Sie eine geringe Haftung (auch keine
Nachhaftung)?
1 2 3 4 5 

ganz 
unwichtig 

sehr wichtig 

a) Wie gut eignet sich dafür eine GmbH?
1 2 3 4 5 

Gar nicht Sehr gut 

b) Wie gut eignet sich dafür eine Genossenschaft?

Dem Investor ist ein klangvoller Name 
wichtig - es gibt für ihn aber noch 

  



70 

1 2 3 4 5 
Gar nicht Sehr gut 

2. Wie wichtig ist Ihnen eine Kündigungsmöglichkeit Ihrer
Beteiligung?
1 2 3 4 5 

ganz 
unwichtig 

sehr wichtig 

a) Wie gut eignet sich dafür eine GmbH?
1 2 3 4 5 

Gar nicht Sehr gut 

b) Wie gut eignet sich dafür eine Genossenschaft?
1 2 3 4 5 

Gar nicht Sehr gut 

3. Wie wichtig ist Ihnen die Umsetzung des Demokratieprinzips in
unserem neuen Unternehmen?
1 2 3 4 5 

ganz 
unwichtig 

sehr wichtig 

a) Wie gut eignet sich dafür eine GmbH?
1 2 3 4 5 

Gar nicht Sehr gut 

b) Wie gut eignet sich dafür eine Genossenschaft?
1 2 3 4 5 

Gar nicht Sehr gut 

4. Wie wichtig ist Ihnen die Möglichkeit, einer unabhängigen Prüfung
durch Externe?
1 2 3 4 5 

ganz 
unwichtig 

sehr wichtig 

a) Wie gut eignet sich dafür eine GmbH?



1 2 3 4 5 
Gar nicht Sehr gut 

b) Wie gut eignet sich dafür eine Genossenschaft?
1 2 3 4 5 

Gar nicht Sehr gut 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe - Die Gründungs-GbR der SB (Schneitzelreuther 
Bürgerenergie) 
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